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Ennetbühl — Es steht gefühlt am Ende der Welt, das 
Häuschen von Silvia und Beat Schaub. Die Journalistin 

und der pensionierte Lehrer haben im Land der Käsereien und 
Schreinereien, mitten in der beschaulichen Obertoggenburger 
Hügellandschaft, das Wohnhaus eines ehemaligen Pfarrersknechts 
von 1850 erfrischend zeitgemäss, aber sanft renoviert und daraus 
ein zauberhaftes Bed & Breakfast kreiert. Das gemütliche Haus mit 
seinen tiefen Decken umarmt einen förmlich bei der Ankunft. Und 
da sich hier buchstäblich Fuchs und Hase «Gute Nacht» sagen, ist 
sehr gut möglich, dass man vom Zimmerfenster aus neben Füchsen 
und Hasen auch Rehe, Dachse oder Luchse und vor allem unzählige 
Vögel beobachten kann. Das B&B Laui ist im Sommer der perfekte 
Ausgangsort für Wanderungen, im Winter locken die nahe Säntis-
Langlaufloipe, eine Schneeschuh-Tour durch die verschneite Land-
schaft und die Skigebiete von Wolzenalp oder Wildhaus.

Hören — Nachts herrscht wohltuende Stille, durchs offene 
Fenster sind nur das Plätschern des Brunnens vor dem Haus 

und in der Ferne das Rauschen des Flusses Luteren zu hören. Ir-
gendwo im Haus tickt eine Uhr und knarrt vielleicht der Holzbo-
den. Winters wird man pünktlich um 7.30 Uhr vom I-ah! des Esels 
Wendelin geweckt, der dann jeweils im benachbarten Stall wohnt.

Tasten — Während man mit der Hand über die gefurchte 
Oberfläche des wunderschönen, uralten Holztisches fährt, an 

dem das Frühstück im Stübli serviert wird, kommt man unweiger-
lich ins Sinnieren über all die Geschichten der Menschen, die schon 
an diesem Tisch gesessen haben mögen. 

Riechen — Zimmer, Diele, Treppe: Fast alle Räume sind – wie 
es typisch ist für die Gegend – mit unbehandelter Fichte aus-

gekleidet. Das Holz riecht herrlich und wirkt beruhigend.
Schmecken — Auf dem Tisch stehen frischgebackenes Brot, 
selbstgemachter Johannisbeer- und Quittengelee, Honig und 

Eier von der benachbarten Bäuerin, Toggenburger Käse und Speck, 
selbstgemachtes Granola und ein frischgepresster Fruchtsaft. Das 
Zmorge im wohl schönsten Frühstücksstübli der Schweiz mit Aus-
sicht auf die umliegende Bergwelt ist ein Highlight des Aufenthal-
tes im Laui. Zum Abendessen empfiehlt sich das Gasthaus Krone im 
Dorf, 15 Minuten zu Fuss. 

Sehen — Nicht umsonst heissen die Gästezimmer «Säntis», 
«Stockberg» und «Speer», denn von jedem der drei Zimmer 

schaut man auf einen anderen Berg. Sie sind mit viel Geschmack 
eingerichtet, neben einigen Designklassikern hat Silvia auch hüb-
sche alte Kommoden und Bauernschränke dafür gefunden. 

Bergsicht: Das Bed & Breakfast Laui oberhalb des  
Dörfchens Ennetbühl wird von Gipfeln umrahmt.
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Text  —  Claudius Wirz

Bed & Breakfast mit viel Liebe zum Detail
Das Laui verfügt über drei liebevoll eingerichtete Zimmer (ein Einzelzim-
mer sowie zwei Doppelzimmer) und befindet sich auf fast 1000 m ü. M. im 
toggenburgischen Ennetbühl. Eine Übernachtung inkl. reichhaltigem 
Frühstück mit lokalen Produkten gibt es für sFr. 60.— pro Person.
laui-ennetbuehl.ch

Ein Stübli im Toggenburg
Bed & Breakfast Laui in Ennetbühl




